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Herren Kreisliga Staffel 1

TTV Friedrichstal : TTC Wöschbach III 
Sonntag, 22.05.2022, 16:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Nach rund 4 Stunden hartem Kampf in der Herren Kreisliga Staffel 1 entführten die Gäste des TTC
Wöschbach III in ihrem 14. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem Spiel beim TTV Friedrichstal.
Im letzten Spiel des Mannschaftskampfes, gewann das Schlussdoppel Zimmermann / Daferner.
Nach dieser auch trotz Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die Spieler vom TTV
Friedrichstal um die Nummer 1 Wolfgang Heilemann nun 14 Pluspunkte in der Tabelle.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Henkenhaf / Müller hatten gegen Gerschitzka / Kuhnmünch
bei ihrer Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Nach gewonnenem ersten Satz gaben Heilemann
/ Gomes Sequeira das Spiel gegen Zimmermann / Daferner noch aus der Hand und verloren mit 1:3.
Einen Punkt für die Mannschaft vor Augen gaben Tasche / Pickhardt bei einer 2:0-Führung die
nächsten drei Durchgänge gegen Hübner / Fretz noch ab und quittierten ein 2:3. Beachtenswert war
das Ergebnis des fünften Satzes, den Hübner / Fretz mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von
lediglich zwei Punkten gewannen. Nach den ersten Partien standen sich nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:3 gegenüber. Wolfgang
Heilemann gewann dagegen sein Spiel gegen Hans Gerschitzka eher ungefährdet mit 3:0. Recht
kurzen Prozess machte derweil Andreas Henkenhaf beim 11:6, 11:6, 11:4 mit Heiko Zimmermann.
Dann ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Yannic
Müller hatte im Einzel gegen Norbert Kuhnmünch am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte
somit einen Zähler für das Team bei. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. 2:3 hieß es hingegen am Schluss des nächsten Spiels, als Uwe-
Frederic Tasche und Markus Daferner am Tisch die Klingen kreuzten. Dieser Ausgang kann als
durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Das war nichts für schwache Nerven.
Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die Tische. In vier Sätzen
verlor Arnd Pickhardt seine Partie gegen Jaro Fretz. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Zwei Sätze lang fand Jan Maurice Gomes Sequeira gegen Leon Hübner das
richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 9:11, 8:11, 11:3, 14:
12, 11:3 gewann. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:6. Unglücklich war
Wolfgang Heilemann in der Partie gegen Heiko Zimmermann, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Kurz strauchelte er, aber letztlich
war Andreas Henkenhaf beim 11:7, 12:10, 10:12, 11:6 gegen Hans Gerschitzka doch überlegen.
Zwischenzeitlich musste Yannic Müller zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Markus
Daferner aber dennoch sicher mit 11:8, 7:11, 11:6, 11:6 ein. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Beim wenig später folgenden Sieg in vier Sätzen gegen Norbert
Kuhnmünch kam Uwe-Frederic Tasche nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust
blieb es aber auch. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Arnd Pickhardt gegen Leon
Hübner. Beim Erfolg von Jan Maurice Gomes Sequeira gegen Jaro Fretz konnte nur der erste Satz
nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft
ging. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel
holten nun am Ende eines langen Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch
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einmal alles aus sich heraus. Recht deutlich nach Sätzen war wiederum die 0:3-Pleite von
Henkenhaf / Müller gegen Zimmermann / Daferner. Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden
ins Ziel.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TTV Friedrichstal die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 14:14 bei 6 Saison-Siegen, 6 Niederlagen und 2 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TTC Wöschbach III erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 14:14. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TTV Friedrichstal

Doppel: Henkenhaf / Müller 0:2, Heilemann / Gomes Sequeira 0:1, Tasche / Pickhardt 0:1 
Einzel: W. Heilemann 1:1, A. Henkenhaf 2:0, Y. Müller 2:0, U. Tasche 1:1, A. Pickhardt 1:1, J.
Sequeira 1:1 

 TTC Wöschbach III
Doppel: Zimmermann / Daferner 2:0, Gerschitzka / Kuhnmünch 1:0, Hübner / Fretz 1:0 
Einzel: H. Zimmermann 1:1, H. Gerschitzka 0:2, M. Daferner 1:1, N. Kuhnmünch 0:2, L. Hübner 1:1,
J. Fretz 1:1


